
Informationen rund um das Thema Umkleiden und geschlechtergerechtes Verhalten im 

Schwimmbad. 

 

Wir möchten Sie darüber informieren, wie wir mit dem Thema Prävention und sexualisierter Gewalt 

umgehen. Wir nehmen das Thema sehr ernst und besprechen es regelmäßig mit unseren Trainern 

und Schwimmbadbetreibern. Wir arbeiten ständig daran, Ihre Kinder bestmöglich zu schützen und 

allen einen positiven und entspannten Umgang mit Wasser zu ermöglichen. 

 

Zu Ihrer Information: 

 

- Wenn Eltern Kinder zum Umziehen begleiten müssen, bestimmt das Geschlecht der Eltern die 

Umkleide. Das bedeutet, dass eine Mutter mit ihrem Sohn in die Damensammelumkleide gehen 

muss. 

- Sollten Eltern zeitgleich schwimmen gewesen sein, waren sie „normale“ Badegäste. Sie dürfen sich 

nicht in den Sammelumkleiden umziehen, unabhängig vom Geschlecht. Ihnen stehen die 

Einzelumkleiden zur Verfügung. 

- Der Trainer ruft lediglich in die Umkleide oder die Duschen hinein und wir müssen darauf vertrauen, 

dass Ihre Kinder dann auch herauskommen. 

- Wir schicken die Kinder in die Duschen. Ob sich dort möglicherweise jemand unbekleidet aufhält, 

dürfen wir nicht kommentieren und ist auch vom Schwimmbad her nicht verboten. Kinder, die 

deswegen nicht duschen möchten, können darauf verzichten. Beim Eingang müssen sie dann 

gegebenenfalls warten. 

- Unsere Trainer ziehen sich nicht in den Sammelumkleiden um oder erst nach den Kindern. 

Wir hoffen, mit diesen Maßnahmen ausreichende Vorbeugung zu treffen. Sollten Sie 

Verbesserungsvorschläge haben, stehen wir dem offen gegenüber. 

 

Das Wichtigste zum Schluss: 

 

Sollten Sie einen bedenklichen oder zweifelhaften Vorfall feststellen, wenden Sie sich bitte 

unverzüglich an das örtliche Badpersonal und/oder unsere Kursleitung. 

 

 


